
Verlässlichkeit für  
Kinder psychisch  
erkrankter Eltern
Das Patenschaftsangebot des  
Jugendhilfeträgers AMSOC – Ambulante 
Sozialpädagogik Charlottenburg e. V.

EHRENAMTLICHE
Sie haben Zeit und möchten langfristig für ein Kind 

da sein? Dann übernehmen Sie eine Patenschaft für 

ein Kind psychisch erkrankter Eltern. Begleiten Sie es 

beim Aufwachsen, unterstützen Sie es und sorgen 

Sie für gemeinsame unbeschwerte Momente.

Besuchen Sie unseren Informationsabend (auch 

online möglich) für Ehrenamtliche! Anmeldung 

auf unserer Website oder telefonisch.

UNTERSTÜTZUNG
Um weiterhin verlässlich Patenschaften vermitteln und begleiten zu können, sind wir auf Ihre Spen-de angewiesen. Unterstützen Sie uns durch eine Einmalspende oder dauerhaft als Verlässlichkeits-geber*in.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.hvl-patenschaften.de

FAMILIEN
Sie haben eine diagnostizierte psychische Erkran-
kung und suchen Unterstützung bei der Betreuung 
Ihres Kindes? Außer Ihnen hat Ihr Kind keine weitere 
verlässliche, erwachsene Bezugsperson?

Wir vermitteln Ihnen eine von uns geschulte ehren-
amtliche Patin oder einen Paten, der oder die sich  
regelmäßig um Ihr Kind kümmert. Mit einer Paten-
schaft erhält Ihr Kind dauerhaft eine weitere Vertrau-
ensperson an seine Seite.

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf!  
Gemeinsam besprechen wir das weitere Vorgehen. 

IHRE SPENDE HILFT 
Commerzbank AG 
Ambulante Sozialpädagogik Charlottenburg e.V. 
DE56 1004 0000 0567 5590 00

Für Einzelspenden 
Verwendungszweck: HVL Patenschaften

NEHMEN SIE KONTAKT MIT UNS AUF:
AMSOC-Patenschaften 
Berliner Str. 4 | 14641 Nauen

    03321 74 78 952

    kontakt@hvl-patenschaften.de

    www.hvl-patenschaften.de

AMSOC-Patenschaften  
unterstützt die Aktion der  
Unabhängigen Beauftragten  
für Fragen des sexuellen  
Kindesmissbrauchs.

in Berlin

20 JAHRE
erfolgreiche Patenschaften

Mitgliedschaften



PSYCHISCHE  

ERKRANKUNGEN  

BETREFFEN DIE  

GANZE FAMILIE 

Wenn Eltern psychisch erkranken, wirkt sich das auf ihre 
Kinder aus. Sie können die veränderten Verhaltenswei-
sen ihrer Eltern nicht immer einordnen. Es kann Zeiten 
geben, in denen die Eltern die Bedürfnisse ihrer Kinder 
nicht wahrnehmen und sie nicht ausreichend versorgen 
können. Dann übernehmen die Kinder oft die Verantwor-
tung für den familiären Alltag. 

Gerade in diesen Phasen ist es wichtig, dass sie jeman-
den an ihrer Seite haben, der für sie da ist und sich ver-
lässlich um sie kümmert.

Kinder von psychisch erkrankten Eltern können sehr viel-
fältige Belastungen erleben. Ihr Risiko, Verhaltensauffäl-
ligkeiten oder psychische Erkrankungen zu entwickeln, ist 
erhöht. Betroffene Familien sind daher ganz besonders 
auf Hilfen angewiesen, die sich an ihrem individuellen 
Bedarf orientieren.

Ein verlässlicher Erwachsener kann in einem Kind ein Leben lang Spuren der Zuversicht  
hinterlassen.
– Prof. Dr. S. Walper

UNSER ANGEBOT:  
PATENSCHAFTEN WIE WIRKEN 

UNSERE PATEN-

SCHAFTEN?

UNSERE PATINNEN & PATEN

Wir vermitteln betroffenen Kindern ehrenamtliche 
Paten und Patinnen. Dadurch erhalten sie eine zu-
sätzliche Bezugsperson neben ihren Eltern, auf die 
sie sich dauerhaft verlassen können. 

Eine Patenschaft kann dabei helfen, die besondere 
Situation zu Hause besser zu bewältigen. Patinnen 
und Paten können ein wichtiger Schutzfaktor für 
eine gesunde Entwicklung der Kinder sein.

Die Patenschaften sind auf Dauer angelegt und 
werden bis zur Volljährigkeit der Kinder fachlich von 
uns begleitet.

•	 treffen sich mindestens einmal in der Woche 
mit ihrem Patenkind,

•	 geben ihrem Patenkind einen Einblick in 
ihren Alltag und ihre Lebenswelt, gestalten 
unbeschwerte, fröhliche Momente,

•	 sind eine Vertrauensperson für ihr Patenkind,

•	 entlasten die Eltern bei der Kinder- 
betreuung.

Bei der Übernahme einer Patenschaft mit Auf-
nahmeoption ...

•	 ermöglichen sie ihrem Patenkind zudem ein-
mal im Monat eine Übernachtung bei sich zu 
Hause,

•	 geben sie ihrem Patenkind in Krisenzeiten 
ein Zuhause auf Zeit.

•	 Sie entlasten betroffene Familien.

•	 Sie fördern eine gesunde  
Entwicklung der Kinder.

•	 Sie reagieren flexibel auf den  
aktuellen Unterstützungsbedarf 
der Familie.

•	 Sie tragen zum Kinderschutz bei.

•	 Sie stärken das bürgerschaftliche 
Engagement.

•	 Sie tragen zur Entstigmatisierung 
psychischer Erkrankungen bei.

•	 Sie können eine Fremdunterbrin-
gung der Kinder im akuten Krank-
heitsfall der Eltern verhindern.


